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Die Stadt Luzern ist die zehnte "Kinderfreundliche Gemeinde" im Kanton

Zürich, 18. Dezember 2020 - Die Stadt Luzern ist offiziell die zehnte "Kinderfreundliche Gemeinde" im Kanton. Ihr Fokus für
die kommenden vier Jahre liegt in den Bereichen Lebensraumgestaltung, Verkehrssicherheit sowie Partizipation und
Chancengleichheit von Kindern und Jugendlichen. Mit der Hauptstadt konnte ein wichtiger Meilenstein im Kanton Luzern
bezüglich Kinderfreundlichkeit gelegt werden.

Vergangenen Dienstag hat UNICEF Schweiz und Liechtenstein die Stadt Luzern als "Kinderfreundliche Gemeinde" ausgezeichnet.
Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation fand die Vergabe im kleinen Rahmen und bedauerlicherweise ohne Beisein von Kindern
statt. Das Label steht für die Bestrebungen einer Gemeinde, die Anliegen und Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen zu
berücksichtigen und ihr Lebensumfeld kinderfreundlicher zu gestalten. Dazu Anja Bernet, Leiterin Kindgerechte Gemeinde und
Stadtentwicklung bei UNICEF Schweiz und Liechtenstein: "Die Stadt Luzern hat diesen Prozess genutzt und bereits eindrücklich
begonnen eine gesamtheitliche Kultur der Mitbestimmung und Mitgestaltung für Kinder und Jugendliche am öffentlichen Leben in
der Stadt zu entwickeln. Es ist wichtiger denn je, dass Kindern und Jugendlichen ihre Rechte zugestanden werden und somit ein
stärkeres Miteinander entstehen kann. Wir gratulieren der Stadt zu diesem starken Bekenntnis und freuen uns auf die weitere
Partnerschaft."

Fokus auf vier Themenfelder

Der von der Stadt Luzern erarbeitete Massnahmenkatalog orientiert sich entlang von vier Themenfeldern. Diese wurden im
Rahmen des Zertifizierungs-Prozesses aufgrund einer Befragung von über 700 Kindern und Jugendlichen definiert und umfassen
insgesamt 22 Massnahmen. Hinsichtlich der Gestaltung des Lebensraums ist mitunter vorgesehen, qualitative Grün- und Freiräume
für Kinder und Jugendliche zu schaffen. Weiter plant Luzern, die Verkehrssicherheit in der Stadt zu optimieren. Hierfür sind Tempo-
30-Zonen auf geeigneten Kantonsstrassenabschnitten vorgesehen sowie sicherungstechnische Sanierungen von
Fussgängerstreifen und die Überarbeitung der Richtpläne für den Fuss- und Veloverkehr. Ausserdem hat sich die Stadt Luzern zum
Ziel gesetzt, Partizipationsstandards einzuführen, um eine Mitsprache und Beteiligungskultur von Kindern und Jugendlichen zu
schaffen. Luzern legt ausserdem einen Schwerpunkt auf die Chancengleichheit aller Bevölkerungsgruppen. So sollen etwa
Massnahmen der Früherfassung und Frühintervention führen dazu, dass Kinder und Jugendliche eine bedarfsgerechte
Unterstützung erhalten.

Herausforderungen - knapper Raum und Systematisierung des Labels

Der Raum in der Stadt Luzern ist knapp. Umso herausfordernder wird es in den kommenden Jahren sein, entsprechende Freiräume
für Kinder und Jugendliche zu schaffen, diese adäquat zu gestalten und bespielbar zu machen. Eine weitere Aufgabe für jetzigen
Akteure wird sein, die Prozesse und Gefässe der Kinderfreundlichkeit in der Verwaltung konsequent zu systematisieren, damit
sichergestellt ist, dass der Prozess des Labels "Kinderfreundliche Gemeinde" auch bei einem allfälligen Wechsel der
Verantwortlichen weiterhin gewährleistet ist.

Zehnte "Kinderfreundliche Gemeinde" im Kanton Luzern

Mit der Hauptstadt konnte ein wichtiger Meilenstein im Kanton Luzern bezüglich Kinderfreundlichkeit gelegt werden. Die Stadt
Luzern ist bereits die zehnte Gemeinde im Kanton Luzern, welche die Auszeichnung erhält. Insgesamt sind folgende 45 Gemeinden
und Städte in der Schweiz und in Liechtenstein zertifiziert beziehungsweise rezertifiziert:

Dies sind: Aarau (AG), Beringen (SH), Bern (BE), Eschen (FL), Flawil (SG), Freienwil (AG), Genf (GE), Grenchen (SO), Knutwil
(LU), Kriens (LU), Luzern (LU), Menznau (LU), Möriken-Wildegg (AG), Neuenkirch (LU), Rekingen (AG), Rüdlingen (SH), Ruggell
(FL), Stein am Rhein (SH), Sursee (LU), Thayngen (SH), Therwil (BL), Thun (BE), Triengen (LU), Wettingen (AG), Wolhusen (LU).

Bereits rezertifizierte "Kinderfreundliche Gemeinden" sind: Arbon (TG), Arlesheim (BL), Baden (AG), Basel (BS), Blauen (BL),
Fehraltorf (ZH), Frauenfeld (TG), Hitzkirch (LU), Laupersdorf (SO), Lausanne (VD), Lyss (BE), Rapperswil-Jona (SG), Reinach (BL),
Riehen (BS), Sion (VS), Teufen (AR), Uznach (SG), Wauwil (LU), Wil (SG), Zug (ZG).

Weitere Informationen über die UNICEF Initiative "Kinderfreundliche Gemeinde":

https://www.beringen.ch/de/home
http://www.bern.ch/
https://www.eschen.li/
https://www.flawil.ch/soziales/kind/kinderfreundliche-gemeinde.html/234
https://www.freienwil.ch/
http://www.ville-geneve.ch/
http://www.grenchen.ch/de/
http://www.knutwil.ch/de/
https://www.kriens.ch/
https://www.luzern.com/de/
http://www.menznau.ch/
http://www.moeriken-wildegg.ch/
http://www.neuenkirch.ch/
http://www.rekingen.ch/
http://www.ruedlingen.ch/
http://www.ruggell.li/
https://www.steinamrhein.ch/
http://www.sursee.ch/de/
http://www.thayngen.ch/
http://www.therwil.ch/de/
http://www.thun.ch/
http://www.triengen.ch/de/
http://www.wettingen.ch/de/
http://www.wolhusen.ch/
http://www.arbon.ch/
http://www.arlesheim.ch/de/index.php
http://www.baden.ch/
https://www.jfs.bs.ch/ueber-uns/aufgaben-leitung/kinderfragen/projekte.html
http://www.blauen.ch/
http://www.fehraltorf.ch/
https://www.frauenfeld.ch/
http://www.hitzkirch.ch/de/
http://www.laupersdorf.ch/
http://www.lausanne.ch/lausanne-officielle/administration/enfance-jeunesse-et-quartiers/secretariat-general-ejq/delegation-enfance/lausanne-commune-amie-des-enfants.html
https://www.lyss.ch/de/
http://www.rapperswil-jona.ch/de/
http://www.reinach-bl.ch/de/index.php
http://www.riehen.ch/
http://www.sion.ch/
http://www.teufen.ch/xml_1/internet/de/intro.cfm
http://www.uznach.ch/de/
http://www.wauwil.ch/
http://www.stadtwil.ch/de/bilsoz/leben/familie/


www.kinderfreundlichegemeinde.ch

Kontakte für Medien:

UNICEF Schweiz und Liechtenstein, Jürg Keim, Pressesprecher, media@unicef.ch, 044 317 22 41

Stadt Luzern, Roger Häfeli, Stv. Leiter Kinder Jugend Familie, roger.haefeli@stadtluzern.ch, 041 208 87 03

Über UNICEF
UNICEF, das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen, hat 74 Jahre Erfahrung in Entwicklungszusammenarbeit und Nothilfe. 
UNICEF setzt sich weltweit für das Überleben und das Wohlergehen von Kindern ein. Zu den zentralen Aufgaben gehören die 
Umsetzung von Programmen in den Bereichen Gesundheit, Ernährung, Bildung, Wasser und Hygiene sowie der Schutz der Kinder 
vor Missbrauch, Ausbeutung, Gewalt und HIV/Aids. UNICEF finanziert sich ausschliesslich durch freiwillige Beiträge und wird in 
der Schweiz und Liechtenstein durch das Komitee für UNICEF Schweiz und Liechtenstein vertreten. Seit 61 Jahren setzt sich 
UNICEF Schweiz und Liechtenstein für Kinder ein - im Ausland wie im Inland. 

Medieninhalte

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100004621/100862060 abgerufen werden.
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